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welche ſich ſoeben vor unſeren Augen vollzieht ein hochwichtiges
Politiſches Ereigniß iſt darüber beſteht nirgends ein Zwei
Ebenſo wenig darf man nach dem bisherigen Verlaufe der

engung ſetzen

Hoffnungen Frankreichs d h die Eroberung Elſaß
Pothringens verbürge oder daß das Erſcheinen des ruſſiſchen

Erſcheint täglich Nachmittags zwiſchen 6 Uhr
Abonnement 50 Pfg pro Monat frei in s Haus

zrch die Poſt unter Nr 2498 Mk 1,60 pro Quart exel Beſtellgeld
ſertiondPreis pro 65 geſp Petitzeile 15 Pf auswärtige Anzeigen
20 Pf Reklamen 50 Pf Bei Wiederholungen hoher Rabatt
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Haupt Expedition Große Ulrichſtraße Nr 37
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I Stadt Expedition Leipzigerſtr Nr 11 Ecke Kl Sandberg

und in ſämmtlichen Filialen
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Die Blicke der civiliſirten Welt ſind augenblicklich nach dem
Südoſten Frankreichs gerichtet wo im Mittelmeerhafen von Toulon
ebenbei bemerkt einem Kriegshafen erſten Ranges das ruſſiſche

Geſchwader vor Anker gegangen iſt Die nordiſchen Gäſte werden
vorläufig noch einige Zeit in Frankreich verbleiben

Daß die Verbrüderung der beiden europäiſchen Großmächte

el

Feſtlich
eiten einen Zweifel darüber aufkommen laſſen daß die Verbrüderung
uf beiden Seiten ehrlich gemeint iſt Was die ruſſiſche oder die
ranzöſiſche Diplomatie möglicherweiſe über kurz oder lang noch thun
erden und ob nicht ruſſiſcherſeits mit dem Verbrüderungsakte

vielleicht Sonderzwecke verfolgt werden darüber jetzt Betrachtungen
nzuſtellen wäre müßig wir haben vielmehr mit der Thatſache zu

rechnen daß das franzöſiſche Volk den Ruſſen in geradezu beiſpiel
oſem Enthuſiasmus zujubelt und daß der Zar ſich am vorigen

Freitag an Bord des vor Kopenhagen ankernden franzöſiſchen
Kriegsſchiffes Jsly begeben dort eine halbe Stunde verweilt und
ſich mit den franzöſiſchen Offizieren und Geſandtſchafts Mitgliedern
ehr freundlich unterhalten und außerdem Befehl gegeben hat daß
as ruſſiſche Schiff Polarſtern den Jsly durch 30 Kanouen

ſchüſſe ſalutire Er wollte alſo wenigſtens im Geiſte in Toulon ſein
Zudem hat der Zar über den großartigen Empfang in Toulon

bereits ausführliche Mittheilungen exhalten und es läßt ſich wohl
annehmen daß dieſe Ehrenbezeugungen und der überaus herzliche
ja begeiſterte Empfang der ſeinen Landeskindern zu Theil ge
worden iſt ſeinen Herzen wohlgethan haben

So iſt augenblicklich die Lage und wir Deutſche werden jeden
alls gut thun wenn wir ohne uns irgendwie Beſorgniſſen hin

n doch nicht allzu leicht über die jüngſten Ereigniſſe hinweg
chreiten

Die Franzoſen in der Beſorgniß ſie könnten beim Zaren auch
nur leiſe anſtoßen wenn ſie ihren offiziellen Begrüßungsreden und
Trinkſprüchen eine politiſche Wendung geben thun ſich dabei
offenbar Gewalt an aber mitunter brechen die wirklichen Gedanken
velche man in Frankreich mit dem Vorgange verbindet doch durch
vie z B wenn der franzöſiſche Marineminiſter Rieunier den
einen ſeiner Toaſte auf der Seepräfektur auch auf die ruſſiſch
ranzöſiſche Waffenbrüderſchaft ausbrachte oder wenn

Die Zeitungen unmittelbar neben die Redewendung von der den
Frieden der Welt verbürgenden Bedeutung der ruſſiſch franzöſiſchen
Verbrüderung immer und immer wieder den Ausdruck der Ueber

daß dieſelbe die Erfüllung der legitimen

Seſchwaders alle Herzen vom Mittelmeer und Atlantiſchen Ocean
bis zum Rhein mit Zuverſicht erfülle Die Antworten des
uſſiſchen Generals Avellan auf die Toaſte Riennier s waren in allen
hren Ausdrücken um ſo ſorgfältiger bemeſſen ſie enthielten was
e unbedingt enthalten mußten nicht mehr und bezeichneten den

Marietta
Roman von A Dom

Fortſetzung

Die Freude der alten Frau zu ſehen war rührend Mit
chten Augen drückte ſie die Frau des einzigen Neffen und

erwandten an ihr Herz und küßte das friſche einnehmende
eſicht Louiſen s Die alte Frau war in ein gar ſtattliches
jwarzes Seitengewand gekleidet die weite Leinenſchürze
ar heute ganz und gar verſchwunden der große klappernde
Schlüſſelbund im Gürtel aber für immer Die alte
ßertrud hatte wenn auch mit ſchwerem Herzen ſich davon
rennen müſſen denn ihr Goldkind die Marietta hatte es

nicht anders gewollt und das Kaſtellanamt war auf
ngere Schultern übergegangen ſie ſollte eben nur das
roßmütterchen ſein und bleiben Und mit Louiſe ſollte ſie
ich Deutſchland gehen und da der jungen Frau Baronin
e Wirthſchaft einrichten

O welch ein goldenes Alter welch eine glückliche
ukunft

Nachdruck verboten

7 x c

Die Kirchenthüren waren geöffnet und der Glanz der
Wochzeitskerzen vermiſchte ſich mit dem funkelnden Sonnen

wo

L
v

täfel der Kirchenhalle warf

Vcht welches draußen im zitternden Spiel durch die Zweige
alten Bäume huſchte und grüngoldene Streifen auf das

M Giulio ſtreute Blumen und Blätter fingerdick auf den
hesweg welcher vom Schloßportal aus bis zur Kirche

yrten dem dunklen Rahmen des verblichenen Altarbildes

haute die Madonna mit dem Jeſuskinde ganz verwundert
f die Dinge welche ſich vor ihren Augen zutrugen Es
r wohl eine ewig lange Zeit ſeit ein Brautpaar zu ihren
ißen gekniet
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insgeſammt gegen 1000 Fritſchaften mit 112 eigenen Filialen
Geſchwaderbeſuch ausdrücklich und ſchlechtweg als eine Erwiderung
des Kronſtadter Beſuchs Die Nat meint es bedente keine
geringe Machtverſtärkung Rußlands wenn es Frankreich im
Schlepptan hat ohne dadurch ſeinerſeits in der ſelbſtſtändigen
Führung ſeiner eigenen Politik irgendwie behindert zu ſein und
man dürfe wohl die Gebote der Höflichkeit beobachten wenn ſich
an etwas ſo Selbſtverſtändliches auch noch die Hoffnung auf
praktiſchen Vortheil knüpfe

Die Pariſer Preſſe iſt bemüht das Ereigniß lediglich als die
Bedeutung des europäiſchen oder des Weltfriedens hinzuſtellen
Das iſt gewiß recht löblich nur wird man dieſen Friedens
verſicherungen nicht ſonderlich trauen dürfen Am deutlichſten tritt
das in einer Auslaſſung Magnards im Figaro zu Tage der
die Anſchaunngs und Gefühlsweiſe des re in
der Regel am beſten trifft Magnard giebt ſich redlich Mühe in
ſeinem Artikel für den Frieden zu plädiren aber noch ehe er die
Feder aus der Hand gelegt hat ſchlägt ihm doch wieder der
Revanche Politiker ins Genick Es heißt in dem Artikel u a

Dieſer Freundſchafts Enthuſiasmus gilt vor Allem den Unklugen
die in einem Anflug von Tollheit daran denken könnten den Augen
blick des unvermeidlichen Kampfes zu beſchleunigen Wenn
dieſe Freundſchaft leider nicht ein Niemals bedenten kann ſo will
ſie doch wenigſtens ſagen Noch nicht

Magnard ergeht ſich dann in melancholiſchen Betrachtungen
über den furchtbaren Brand den der nächſte Krieg in Europa ent
fachen werde ohne daß es vielleicht zu einem endgiltigen Reſultat
käme nud ſchließt wie folgt

Auf alle Fälle handelt es ſich nicht mehr um eine unmittelbare
Hypotheſe Die Vereinigung Frankreichs und Rußlands iſt keine
Herausforderung aber es iſt klar daß ſie den drei zu einer Tripel
allianz deren Zweck ebenfalls als ein friedlicher hingeſtellt wird ver

t damit ſie nicht an der unſrigen zweifeln
uch die übrige europäiſche Preſſe nimmt wie begreiflich

der Touloner Begegnung in ausführlicher Weiſe Akt
Es liegen uns zur Stunde folgende Telegramme vor

Toulon 14 Oktober Admiral Avellan beantwortete den
beim Diner in der Seepräfektur ausgebrachten Toaſt des Marine
miniſters Rieunier auf den Kaiſer von Rußland mit einem Hoch
auf den Präſidenten Carnot Auf den zweiten Trinkſpruch des
Marineminiſters erwiderte Admiral Avellan Als ich heute Vor
mittag auf der Rhede von Toulon die Schiffe der franzöſiſchen Escadre
betrachtete begriff ich die Macht Frankreichs zur See Jch zweifle
nicht daran daß deſſen Armee ebenſo mächtig iſt Jch bin ſtolz darauf
vom Kaiſer auserwählt zu ſein den Beſuch von Kronſtadt zu erwidern
und ſchätze mich glücklich mich einen Freund Frankreichs zu nennen
Jch trinke auf die Marine auf die Armee auf das geſammte Frank
reich Die Worte des Admirals wurden mit lebhaftem Beifall auf
genommen

Toulon 14 Oktober Auf einer an der Place de la Liberté
errichteten Bühne wurde geſtern Abend von Mitgliedern des Ballet
korps der Oper ein Gelegenheitsballet aufgeführt Admiral
Avellan der Marineminiſter Rieunier die ruſſiſchen und zahlreiche
franzöſiſche Offiziere wohnten der Aufführung bei Die Volksmenge
bereitete nach Schluß derſelben dem Admiral Avellan und den ruſſiſchen
Offizieren lebhafte Ovationen Der Präfekt des Rhone Departe
ments hat den Admiral Avellan eingeladen auf der Rückkehr von Paris
Lyon zu beſuchen Avellan hat die Einladung angenommen Heute
Abend fand auf dem prächtig geſchmückten Dampfer Formidable zu
Ehren der ruſſiſchen Offiziere ein Mahl ſtatt Der Kommandant

von

Boiſſondry brachte einen Trinkſpruch auf den Zaren und die Zarin

Auf den Stufen da ſie einſt ihr erſtes kindliches
Glaubensbekenntniß abgelegt ſtand heute Marietta und
dieſelben zitternden Hände des alten Mannes ſegneten ſein
junges Beichtkind jetzt zum Bunde für s Leben mit dem
Manne ihrer Liebe

Der goldblonde Scheitel reichte kaum bis zur Schulter
des hohen Mannes in der funkelnden Uniform ſeines Regi
ments Sein glückſtrahlendes Auge ſenkte ſich nieder um
wenigſtens einen Schimmer des bleichen Geſichtchens welches
die Schleiergewebe neidiſch verhüllten zu erhaſchen Die
Thränen fielen reichlich in den Kranz der jungen Braut

Der Verluſt der ſüßen Geſchwiſter das traurige Geſchick
welches ſie ewig trennte vom Mutterherzen ſie fühlte es
mehr denn je am heutigen Tage Aber die Liebe war
Tröſterin die feſte treue Hand die ſie an das ſtarke Herz
des Gatten zieht ſie wird den Pfad ihr ebnen auf dem ſie
zuſammen wandeln Eins fortan bis in den Tod Und
waren es nicht Freudenthränen die an den Wimpern hingen
heute in jenem Augenblick da das heilige Ja ich will
Dein ſein ſie an ihn band für ewig

Die langen Kleiderſchleppen der Damen hatten all die
ſchöngeſtreuten Blumen zuſammengefegt und unanſehnlich
halb vergraben lagen ſie im Sand

Vom luſtigſten Hochzeitsjubel der Dienerſchaft ſtahl ſich

Brautbouquet gefallen welches Marietta getragen
kleine Blüthe barg er auf ſeinem Herzen dann ging er ge
ſenkten Hauptes den Weg zurück

jubel verſtummt

am Abend Giulio
Ganz emſig begann er zwiſchen den verwelkten Blumen

zu ſuchen als ſei ein Edelſtein darunter verloren gegangen
Und er fand nur eine einzige Orangenblüthe halb ver
welkt doch noch ſtark duftend Sie war wohl aus 5

e

Es war dunkel geworden und im Schloß der Hochzeits

einigten Nationen zu denken giebt Zweifeln wir nicht an ihrer Auf

aus Avellan erwiderte mit einem Hoch auf Carnot Nach dem
Diner fand ein Ball im Arſenal ſtatt welcher von den Offizieren der
Armee und der Marine veranſtaltet war Bei dem Erſcheinen des
Admirals Avellan wurde die ruſſiſche Hymne geſpielt Wiederholt
wurden die Rufe Es lebe Rußland es lebe der Kaifer von Ruß
land erhoben Mehr als 5000 Perſonen nahmen an dem Balle Theil
Gegen Mitternacht zog ſich Avellan zurück Während des Balles im
Arſenal fand im alten Binnenhafen ein venetianiſches Feſt ſtatt
ſämmtliche Schiffe waren prächtig illuminirt die Häuſer am Hafen er
leuchtet vor der Mairie ſpielte eine Militärkapelle Die Betheiligung
der Bevölkerung an dem Feſte war eine ſehr ſtarke

Toulon 15 Oktober Heute Vormittag veranſtaltete die Muni
eipalität zu Ehren der ruſſiſchen Offiziere in dem prächtig dekorirten
Hofe des Lyceums ein Dejeuner zu 800 Gedecken Bei demſelben
brachte der Maire einen Trinkſpruch auf den Kaiſer und die Kaiſerin
von Rußland aus welcher mit lebhaftem Beifall und den Rufen Es
lebe der Kaiſer es lebe Rußland aufgenommen wurde Der Maire
fügte hinzu dieſe Rufe zeugten für die unlösliche Anhänglichkeit Frank
reichs an Rußland Die Vereinigung der beiden Völker beweiſe der
ganzen Welt den lebhaften Wunſch daß für Europa eine Aera des
Friedens und Gedeihens beginnen möge Gerade in unſerer Stärke
werden wir eine Garantie für dieſen der Freiheit ſo nothwendigen
Frieden finden Admiral Avellan antwortete mit einem Toaſt auf
den Präſidenten Carnot und das franzöſiſche Volk Der Admiral
dankte für die ſorgfältigen Veranſtaltungen welche getroffen wurden
um den Glanz des Empfanges des Geſchwaders zu erhöhen Dieſe
Veranſtaltungen bewieſen die Größe der franzöſiſchen Nation die Groß
artigkeit ihrer Gaſtfreundſchaft und die gegenſeitigen Sympathien die
zwiſchen beiden Nationen beſtänden Der Admiral ſchloß er trinke auf
die Geſundheit des Maire das Gedeihen Toulons und ganz Frank
reichs Die den ruſſiſchen Offizieren von der Stadt Tonlon geſtifteten
Pokale waren vor den Toaſten vertheilt worden Nach dem
Dejeuner defilirten verſchiedene Muſikvereine Der hierauf veranſtaltete
Blumenkorſo verlief äußerſt prächtig Admiral Avellan beſtieg
einen mit Blumen bedeckten Landauer und durchfuhr mehrere Male die

Reihen unter enthuſiaſtiſchen Kundgebungen der Menge und unter
einem Regen von Blumen und Confetti Die ruſſiſchen Offiziere be
theiligten ſich ebenfalls an dem Korſo Jm Laufe des Nachmittags
durchzogen zahlreiche ruſſiſche Matroſen die Straßen Arm in Arm mit
franzöſiſchen Marineſoldaten Die Menge gab den ruſſiſchen Matroſen
Blumen Tabak und Cigarren Admiral Avellan erhielt heute eine
Depeſche des Zaren welche die Freude über den herzlichen Empfang
der ruſſiſchen Flotte ausdrückte

Rom 14 Oklober Die vatikaniſche Voce della Verita welche
direkt vom Kardinalſtaatsſekretariat des Auswärtigen inſpirirt wird
widmet den Feſten in Toulon einen Leitartikel und ſchreibt Die Be
gegnung der Ruſſen und Franzoſen findet unter einem glücklichen Stern
ſtatt Nur bei Mißgunſt und ſyſtematiſchem Haß könnten die ſchönen
Feſte Anſtoß erregen Die edle ritterliche Verbrüderung der Ruſſen
und Franzoſen müßte nicht nur im Frieden der ganzen Kulturwelt
ſondern auch bei Ausbruch eines Krieges der Sammelpunkt noch
anderer Mächte werden

Paris 15 Oktober Der Temps widmet dem Beſuche der
ruſſiſchen Escadre einen Willkomm Artikel worin es heißt So lange
der Friede Europas dem Dreibunde anheim gegeben war fühlten wir
uns niemals als ſicher jetzt wo eine dem Dreibunde gleiche Macht
deſſen Gegengewicht bildet iſt der Weltfriede geſichert Darin
liegt die Bedeutung der Feſtlichkeiten welche Feſte des Vertrauens ſind

Den Worten des Admirals Avellan Russie sera reconnaisante
de votre accueil Rußland wird für Jhren Empfang dankbar ſein
legen die Journale eine große Bedeutung bei Deutlicher ſagt man
könne ein Verbündeter nicht ſprechen Auch heute reiſten die Pariſer
maſſenhaſt nach Toulon nicht abgeſchreckt durch die verbürgte Nachricht
daß zahlreiche Fremde daſelbſt im Freien kampiren müſſen Sie

ſich herniedergeſenkt und zwiſchen Himmel und Waſſer wob
es wie durchſichtige Schleier

Dem Schloß gegenüber an eine graue Felswand gelehnt
ſodaß die dunkle Geſtalt ſich kaum ſichtbar vom Geſtein ab
hob ſtand Giulio und ſtarrte brennenden Auges nach einem
kleinen Altan deſſen offenſtehende Glasthüren in einen hell
erleuchteten kleinen Salon führten

An die ſteinerne Brüſtung gelehnt ſein junges Weib
im Arme haltend ſtand Kurt von Bernau und Mariettas
Kopf ruhte an ſeiner Bruſt

Das weite Meer in ſeiner ruhigen Klarheit warf den in
Liebe Verſunkenen ihr eigen Bild zurück

Jn einiger Entfernung durchſchnitt ein kleiner Nachen
die lautloſe Fluth Der Fiſcher hatte ſicher keine Eile vor
wärts zu kommen läſſig nur bewegte er beide Ruder Jhm
egenüber ſaß eine in dunkle Gewänder gehüllte Geſtalt
hre Blicke ſuchten daſſelbe Ziel wie der lauſchende Giulio

das weißgekleidete junge Weib dort oben auf dem Altan
des Mortella Schloſſes

Ueber die fernen Apenninen zog s wie ein weicher ſilbern
ſchimmernder Glanz Heller und heller färbte ſich das Dunkel
des Horizonts und freundlich grüßend ſtieg die junge Mondes
ſichel über die höchſten Felſenzacken

Jn demſelben Moment verſchwand das kleine Fahrzeug
um die dunkelſte Ecke des Mortellafelſens Giulio deſſen
Aufmerkſamkeit der Kahn erregt ſchaute da er verſchwunden
wieder nach oben aber der Altan war leer die Glasthüren
geſchloſſen Die Lichter im Salon waren längſt erloſchen
da wandte ſich Giulio ab und trocknete ſich die dicken
Thränen am Aermel ſeines ſcharlachrothen Sonntags
wamſes

r

Ein ganz luſtiges Jahr war vergangen und wieder ſtieß
der kleine Dampfer luſtig ans dem Hafen von Mortella

Eine weiche träumeriſche Nachtſtille hatte Die Paſſagiere waren Willimar und ſein Schwiegerſohn
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bringen den ruſſiſchen Matroſen die neueſten Feſtviſitenkarten mit ein

t Fünffrancsſtück worauf der Name des Spenders ein
rt iſtParis 15 Oktober Präſident Carnot richtete bei dem Ein

treffen des ruſſiſchen Geſchwaders vor Toulon ein Telegramm an
den Kaiſer von Rußland worauf der Kaiſer ſofort antwortete
Geſtern telegraphirte der Präſident nochmals an den Kaiſer gelegentlich
deſſen Beſuches der franzöſiſchen Schiffe

London 14 Oktober Die Times ſagen England be
trachte den ruſſiſchen Geſchwaderbeſuch in Toulon mit Ruhe weil es
ur Folgerung gelangt ſei daß vorläufig wenigſtens die Neutralität
ie Frankreich durch den unerbittlichen Zwang der Verhältniſſe aufge

drungene Politik ſei Würden ſtichhaltige Gründe für eine gegentheilige
Annahme vorhanden ſein ſo würde die öffentliche Meinung eine völlige
Umwaälzung erfahren Das Blatt bezweifelt ob Frankreich ſchließlich
ſeine überlieferte Politik ändern und das Auftreten Rußlands als

Mittelmeermacht bewillkommnen werde Napoleon J warWillens Rußland
Konſtantinopel zu geben verweigerte aber die Dardanellen
weil er in einem ſolchen Zugeſtändniß eine ernſte Bedrohung der fran
zöſiſchen Flottenmacht im Mittelmeer erblickte Für England könnte
keine neue Politik Frankreichs in dieſer Frage gleichgiltig ſein welche
Regierung welche Partei auch immer am Ruder ſein möge Eng
land ſei entſchloſſen niemals ſein Uebergewicht im Mittel
meer einzubüßen Der Standard ſagt es ſei nicht Englands
Sache der franzöſiſchruſſiſchen Herzlichkeit ſelbſt im Mittelmeere eine
größere Bedeutung beizulegen falls ſie ſich nicht in einer Weiſe aufdränge
die nicht überſehen werden könne So lange das Gerücht daß ein
franzöſiſcher Hafen dauernd zur Verfügung der ruſſiſchen
Marine geſtellt werden würde nicht amtliche Beſtätigung gefunden
habe verlangten guter Takt und geſundes Urtheil eine wohlwollende

Neutralität gegenüber einer unſchädlichen Feſtlichkeit Gleichwohl werde die
europäiſche öffentliche Meinung ziemlich ſicher Kenntniß nehmen von dem
Umſtande daß die franzöſiſche und die ruſſiſche Flotte nicht die einzigen
in der Welt feien daß ſowohl Großbritannien wie Italien eine ge
bietende Stellung im Mittelmeere einnehmen und dort überlieferte Jn
tereſſen zu ſchützen haben Beide ſeien kluge weitſehende Mächte ihre
herzlichen ja innigen Berziehungen ſollten niemals außer Acht gelaſſen
werden

Politiſche Ueberſicht
Dentſches Reich

Berlin 15 Oktober Hofnachrichten Der Kaiſer

abzureiſen um morgen der hier ſtattfindenden Beerdigung des
früheren Kriegsminiſters v Kamecke beizuwohnen

Fürſt Bismarcks Befinden hat ſich ſoweit gebeſſert
daß er allein größere Spaziergänge unternehmen kann

Zum Kommandenr des dritten Armeekorps iſt
Prinz Friedrich von Hohenzollern bisher Diviſionsgeneral in
Kaſſel ernannt worden

Reibungen zwiſchen dem Finanzminiſter Miquel
und dem Staatsſekretär v Stephan wollen Berliner
Blätter aus folgender offiziöſer Zeitungsuotiz heransleſen Die
Meldung daß die Nenanforderungen für Verkehrs
anlagen für den nächſten preußiſchen Staatshaushalt ſeitens des
Finanzminiſters in vollem Umfange bewilligt ſind dürfte nur für
das Bereich der Eiſenbahnverwaltung zutreffen welche auch
bei ihren Neuanmeldungen auf die Finanzlage volle Rückſicht ge
nommen hatte Betreffs der anderen Reſſorts ſind die Ver
handlungen aber noch in der Schwebe und es bleibt zunächſt
deren Ergebniß abzuwarten

Zu den Abgeordneten Wahlen wird geſchrieben
Der Verſuch der freiſinnigen Vereinignung einen Theil der
Berliner Mandate zu erlangen iſt geſcheitert Der Provinzial
ausſchuß der ſchleſiſchen Centrumspartei hat einen Wahl
aufruf für Schleſien feſtgeſtellt der eine ſcharfe Abſage an die
Szmula ſche Polenpartei enthält

Bezüglich des Geſetzentwurfs über die Eut
ſchädigung unſchuldig Verurtheilter verlautet Folgendes
Rechtskräftig Verurtheilte welche auf Grund einer Wiederaufnahme
des Verfahrens eine Freiſprechung oder auch nur die Einſtellung
des Strafverfahrens erwirken erhalten Rechtsanſpruch auf eine
Entſchädigung in einer Höhe der erlittenen Vermögens Nachtheile
Ueber die Höhe des Eutſchädigungs Anſpruches entſcheidet dasſelbe
Gericht welches das Wiederaufnahme Verfahren durchführte im
Einvernehmen mit dem Juſtizminiſter Auf eine ſchuldlos erlittene
Unterſuchungshaft wird die Entſchädigung nicht ausgedehut
Auch geht ein unſchuldig Verurtheilter des Rechtsanſpruchs ver
luſtig wenn er ſelbſt die Verurtheilung abſichtlich herbeigeführt
hat Die Frage der Rückwirkung des neuen Geſetzes auf vor
ſeinem Jnkrafttreten ergangene Strafurtheile hängt noch von den
finanziellen Erörterungen ab

Zu dem Entwurf des Tabakfabrikatſteuer Ge
ſetzes bemerkt der Korreſpondent des Bundes der Landwirthe
Erfüllt der neue Geſetzentwurf von der Fabrifkatſteuer unſere For

derungen daß er die geringeren Sorten gegen die beſſeren nach
abgeſtuften Werthverhältniſſen und den Rauchtabak nicht höher als
die Cigarren belaſtet daß er die Jnlandſtener auf Rohtabak be
ſeitigt und den Zoll auf die Auslandseinfuhr möglichſt anf der
eeeeeeeeeereeeerreeeeeeeeeeeeerreeeeeeeeeeeeeeeeeeeeereeeeeeerreeerereeeeereereeeeeeeeeeeeeereeeeeeeeeeeeeeeeeeereeereeerrr
Marietta hatte einem Stammhalter das Leben gegeben und
der Großvater wurde heimgeholt um den kleinen zwei
Monate alten Buben in Bernau über die Taufe zu halten

Beide Männer aber verbanden noch einen anderen Zweck
mit ihrer Reiſe und in der That war dies wichtig genug
eweſen den überglücklichen Kurt und wäre es auch nurfür eine Woche von Fran und Kind zu entfernen

Willimar hatte ſeinen Schwiegerſohn gebeten ihn abzu
holen er gebrauchte ſeine Hilfe möglicherweiſe in einer
traurig nothwendigen Sache

Der kleine Dampfer räderte luſtig durch die Fluth und
nach wenigen Stunden legten ſie an jenem wunderbaren
Felſennfer von Monaco an um von dort das eng daran
anſchließende berüchtigte und berühmte glänzende Monte
Carlo zu erreichen

Dort angekommen begaben ſie ſich in das elegante Kur
haus Der Schall der weithin klingenden Bademuſik lockte
ſie nicht in die reichen Konzertſäle Sie begaben ſich ſofort
in die Spielſäle und ſtill aber ſcharf beobachtend durch
wanderten ſie die dichtgefüllten faſt erſtickend ſchwülen
Räume

Bald hatten Willimars ſcharfe Augen entdeckt was ſie
ſuchten An einem der grünen Tiſche da wo die höchſten
Einſätze gemacht werden ſaß ſein Weib

Lolas wachsbleiche Finger ſpielten mit nervöſer Haſt in
einem Haufen Goldſtücke von welchen ſie von Zeit zu Zeit
ein bedeutend Theil nahm und planlos ſcheinbar ohne nach
udenken auf Zahlen ſetzte Kalten gleichgiltigen Auges ſahſie ihr Gold hinter der Stauge des Croupiers verſchwinden

gleichgiltig nahm ſie immer wieder neue Summen für den
Einſatz

Die todtenblaſſen Züge der Frau verriethen nicht allein
ſtumme Gleichgiltigkeit ein genaner Beobachter konnte wohl
auch leiſe Schadenfreude in den halb verſchleierten Augen
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jetzigen Höhe von 85 Mark beläßt in keinem Fall aber ihn auf
eine Stufe ſetzt welche gegen die Rohſtofferzeugung des Jnlandes
den bisherigen Unterſchied von 40 Mark feſthält ſo iſt er für die
deutſchen Tabakbauer annehmbar Dem Jntereſſe der
deutſchen Produktion entſpricht es die ausländiſchen Cigarren be
ſonders die feineren Havaunacigarren weit mehr zu beſtenern da
mit die bis zu den Sorten von 12 Pfg im Herſtellungspreiſe
leiſinngsfähigen heimiſchen Fabrikate mehr zur Geltung kommen
Für die deutſche Volkswirthſchaft kann es nur förderlich ſein
wenn die heimiſche Jnduſtrie bei der Zubereitung geringerer Fabrikatemehr wieder den inländiſchen als den auslän Ken Rohtabak ver

wendet Jn den eben ausgeſprochenen Forderungen ſind die
Intereſſen der ſüddentſchen Tabakbauer mit denjenigen der nord
deutſchen Tabakbaner die gleichen und wir können nur dringend
wünſchen daß ſie ihre volle Berückſichtigung finden mögen

Ueber den Stand der deutſchruſſiſchen Zoll
verhandlungen gehen allerlei unverbürgte Mittheilungen durch
die Preſſe Dieſen gegenüber iſt zuverläſſig Folgendes mitzutheilen
Jn dieſer Woche wird der wirihſchaftliche Beirath für die
Verhandlungen zuſammentreten Daraus ergiebt ſich daß die bis
herigen Berathungen der deutſchen und ruſſiſchen Kommiſſare
Material ergeben haben welches den Beirath und zwar wie
wir hören für die nächſte Zeit in ausgiebiger Weiſe zu be
ſchäftigen hat Ferner wird von anderer Seite zuverläſſig berichtet
Die ruſſiſchen Zugeſtändniſſe ſollen bis jetzt noch viel zu wünſchen

übrig laſſen und ſich im Weſentlichen auf dem Niveau des ruſſiſchen
Handelsabkommens mit Frankreich halten Größere Schwierig
keiten bei den Verhandlungen werden ſich einſtellen wenn in die
Sonderberathungen der einzelnen Punkte eingetreten wird

Die Berliner Gewerbeausſtellung pro 1896
iſt trotz der ablehnenden Haltung des Magiſtrats geſichert und
wird zur Ausführung gebracht werden

Merſeburg 15 Oktober Die Vertrauensmänner der kon
ſervativen Partei beſchloſſen die Wiederwahl der bisherigen Ab
geordneten des Wahlkreiſes v Helldorf Zingſt und Neubarth
Wünſchendorf

Magdeburg 14 Oktober Eine geſtern hier ſtattgehabte
Verſammlung von Tabaksintereſſenten beſchloß einſtimmig
Proteſt gegen die geplante Fabrikatſteuer in Form einer Faktura
ſtener zu erheben

Konſtanz 14 Oktober Der Reichstagsabgeordnete Frel
herr von Hornſtein iſt geſtorben

Dresden 14 Oktober Herzog Alfred von Sachſen
Koburg Gotha trifft am Dienstag zum Beſuche des hieſigen
Hofes ein

Eiſenach 14 Oktober Der Gewerbekammertag ver
handelte geſtern über die Zuſtändigkeit und Zuſammenſetzung der
zu errichtenden Handwerkerkammern ohne eine Beſchlußfaſſung zu
erzielen Alsdann wurde über die Aufgaben und Befuguiſſe
dieſer Kammern die Stellung des Staatskommiſſars in
denſelben die Betheiligung der Arbeitnehmer an der Handwerks
organiſation und die Koſten Aufbringung verhandelt Es blieb bei
einem Meinungsaustauſch und es kam nicht zu Beſchlüſſen Hente
wurde nachdem Zittau als Vorort beſtimmt worden war der
Gewerbekammertag geſchloſſen

Oeſterreich Ungarn
Wien 14 Oklober Wie die Politiſche Correſpondenz

feſtſtellt iſt gegenwärtig ganz Oeſterreich frei von Rinder
Lungenſenche

Peſt 14 Oktober Das Abgeordnetenhaus beſchloß
bis gegen Ende dieſes Monats keine Sitzungen abzuhalten um den
Ausſchüſſen Zeit zur Erledigung der Arbeiten zu laſſen

Jtalien
Tarent 14 Oktober Das engliſche Geſchwader

unter dem Oberbefehl des Admirals Seymonr wird am Montag
Vormittag hier eintreffen Das Panzerſchiff Jtalia an Bord
Admiral Corſi traf heute Nachmittag hier ein um das engliſche
Geſchwader zu empfangen

Fraukreich
Paris 14 Oktober Die Münzkonferenz beendigte

heute die Prüfung der hanptſächlichſten Fragen und vertagte ſich
ſodann auf acht Tage da die auswärtigen Delegirten den Wunſch
äußerten ihre Regierungen über gewiſſe Punkte zu befragen ins
beſondere über die Bedingungen der von Jtalien zu leiſtenden
Rückzahlungen an die anderen Staaten welche ſich im Beſitz
italieniſcher Scheidemünze befinden

Spantien
Madrid 14 Oktober Zum Miniſter des Jnnern iſt

Puigcerver ernannt worden die übrigen Miniſter behalten ihre
Portefenilles Seitens der Studenten kam es heute zu einer
patriotiſchen Kundgebung Die Stindenten durcheilten die vor
nehmſten Straßen der Stadt unter den Rufen Es lebe

leſen wenn ſie ein Goldſtück nach dem andern von den ihren
in die Hände des Bankiers wandern ſah

Ein großer Kreis von Zuſchanern hatte ſich um die ſelt
ſame Fremde welche nun ſchon Tage lang mit gleicher Ruhe
und Konſequenz Unſummen ſetzte und verlor geſammelt

Sie ſelbſt ſchien ſc nicht im Geringſten um die fremde
Menge zu kümmern Tiefe Tranergewänder hüllten ſie ein
jeglichen Schmuck die köſtlichen Spitzengewebe ausgenommen
hatte ſie von ihrer Perſon verbannt Sie war faſt einge
hüllt in dieſe Spitzen ſie fielen über die weiße Stirn und
hüllten auch an den Seiten das ſchmale Geſicht ein

Am Tiſche Lola gegenüber entſtand eine leichte Be
wegung Jemand ſchien ſich mit Gewalt durch die Maſſe zu
drängen Lola ſah auf es war nur ein kurzer Moment
doch dieſer hatte genügt ihr ein dunkles Geſicht zu zeigen
aus welchem zwei ſchwarze forſchende Augen ſie und das
Gold vor ihr anblickten

Mit einem leiſen Schrei erhob ſich Lola halb vom Stuhl
und mit krampfhafter Haſt ſchob ſie die ganze noch vor ihr
liegende Summe der Bank zu Jhre Hände zitterten heftig
und die Lippen färbten ſich blau

Sie iſt eine Wahnuſinnige ſchrie der mit dem gelben
Geſicht jetzt über den Tiſch fort und legte einen Augenblick
ſeine Hand auf den Arm des Cronpiers Dieſer ſah den
jungen Geiſtlichen als einen ſolchen konnte man den
Fremden ſofort erkennen höchſt unwillig au

Geben Sie das Gold zurück mein Herr ſagte der
Fremde ſehr laut Die Dame hat kein Recht daran und
ſie weiß nicht was ſie thut

Ein unwilliges Gemurmel entſtand und alle Um
ſtehenden ſtarrten voller Unglauben bald auf den Prieſter
bald auf die todtenblaſſe Frau die ſich erhoben und mit
abwehrenden Händen und verlöſchendem Blick auf Denjenigen
ſtarrte welcher ſie eine Wahnſinnige genannt

Unterdeſſen rollte die weiße Kugel des Roulets munter
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Spanien Nieder mit Marrokko Die Kundgebung verlief ohne
beſondere Zwiſchenfälle

Groſſßbritannien
London 14 Oktober Der Times wird aus Simla

gemeldet die Ruſſen hätten den Verſuch gemacht Anſprüche auf
die von den Afghanen beſetzten Diſtrikte Shignan und
Roſhan mit Gewalt zur Geltung zu bringen Der Oberſt
Wannowskh ein Sohn des ruſſiſchen Kriegsminiſters hätte
durch das Murghab Gebiet nach Darwaz in Buchara marſchiren
wollen die Afghanen hätten Widerſtand geleiſtet auf die Ruſſen
geſchoſſen und dieſelben zurückgedrängt Dieſe hätten ſich auf das
andere Ufer des Murghab zurückgezogen und dort ver
ſchanzt

Orient
Sofia 14 Oktober Die Sobranje iſt der Verfaſſung

gemäß auf den 27 Oktober einberufen
Bukareſt 14 Oktober Die Frau Kronprinzeſſin iſt

in Schloß Pelleſch von einem Prinzen entbunden worden Der
König hat infolge deſſen die Reiſe nach Sigmaringen zur
Feier des 80 Geburtstages ſeiner Mutter aufgegeben

Kleine Chronik
Königsberg 15 Oktober n ad n eingemauert Die

Kirche zu Angerburg Oſtpreußen ſoll mit unterirdiſcher Dampfheizung
verſehen werden Neben dem Grabgewölbe ehe die Maurer auf
einen kleinen Quadratraum von 4 Fuß in dieſem ſtand ein zerbrochener
Stuhl neben demſelben befand ſich auf dem Boden ein menſchliches
Gerippe von Knochen vier Theile eines Helms und Reſte von
Stiefeln Die Wände waren rund herum wie von Fingernägeln zer
kratzt Dies läßt darauf ſchließen daß hier n lebendig einge
mauert geweſen iſt und einen jammervollen Tod gefunden hat

Kaſſel 15 Oktober Selbſtmord Der Geſchäftsreiſende
Burdach der bis vor Kurzem in einer Leipziger Parfümerie Fabrik
angeſtellt war und der wegen Fälſchung von Waaren Beſtellungs
formularen durch welche verſchiedene hieſige Geſchäfte und die Leipziger
Fabrik erheblich geſchädigt wurden zu 9 Monaten Gefängniß verurtheilt
worden war hat ſich heute in ſeiner Zelle erhängt Gegen Burdach
ſchwebte noch ein anderes Strafverfahren

Nieder Jngelheim 15 Oktober Kirchenraub Jn vor
letzter Nacht wurde in der katholiſchen Kirche des benachbarten Sauer
Schwabenheim ein frecher Kirchenraub verübt Am Morgen fand man
die Kirchenthüre offen der Tabernakel war erbrochen und verſchiedene
ſehr werthvolle Reliquien ein goldenes Kreuz der Kelch und Kuſtodie
geraubt ebenſo wurden zwei werthvolle Meßkelche entwendet Der
Werth der geraubten Kirchengefäße e über 1000 Mark un

Krefeld 15 Oktober Eiſenbahnzuſammenſtoß rſterer
Geſtern Abend 10 Uhr fuhr der Perſonenzug 245 durch falſche P Hölli
Weichenſtellung im unrichtigen Geleiſe von Krefeld in der Richtung
Kempen ab und ſtieß in Folge deſſen mit dem von Kempen kommenden
Schnellzug 244 unweit des Bahnhofes Krefeld zuſammen Sechs

ugbeamte und ein Reiſender anſcheinend leicht verletzt
rn l mativen zwei Packwagen und drei Perſonenwagen wurden

e igt
Freiburg i Br 15 Oktober Sturz mit dem Pferde

Freiherr Senfft von Pilſach Hauptmann im hieſigen Jnfanterie
Regiment Nr 113 ſtürzte vorgeſtern beim Trainiren eines neuen Pferde
für das am Sonntag hier ſtattfindende Rennen und erlitt ſo ſchwer
innere Verletzungen daß an ſeinem Aufkommen gezweifelt wird De
Verunglückte war ein beliebter Offizier und bekannt als ein ſchneidiger
23 der bei verſchiedenen Rennen bereits hervorragende Erfolg
erzielte

Turin 15 Oktober Die Hochzeitsreiſe im Luftballon
Ueber die tragiſch abgelaufene Hochzeitsreiſe des Turiner Luftſchiffers
Charboznet und ſeiner jungen Gattin werden noch folgende Einzel
heiten bekannt Charbonet wollte mit der 18 jährigen Anna De
micheles eine Hochzeitsreiſe von Turin nach Frankreich im Ballon
unternehmen Das neuvermählte Paar fuhr von einem Verwandten
und einem Diener begleitet in Hochzeitskleidern im Ballon von Turin
ab Jn der Höhe wurde der Ballon von einem heftigen Sturme
nach den Alpen getrieben Dort gerieth der Ballon in einen Schnee
ſturm und ſtürzte ſchließlich am Ciaramella Gletſcher nieder woſelbſ
die vier Verunglückten bei furchtbarer Kälte und ohne Nahrung die
Nacht verbringen mußten Am andern Morgen verſuchte man iſf
dichtem Nebel den Abſtieg dabei ſtürzte Charbonet in di
Tiefe Die übrigen drei Verunglückten haben die Nacht zum Mitt
woch auf dem Gletſcher verbracht Am Mittwoch Morgen wurden ſie
vom Hotel Balme am Muſſa Berge aus geſehen und nach vielenPeo 83 70
Mühen in Sicherheit gebracht Jn Folge der erlittenen Verwundunger a 3445
und ausgeſtandenen Entbehrungen iſt ihr Zuſtand jedoch ſehr be
ſorgnißerregend

Rom 15 Oktober Ein Verſchollener Das Geheimniß
des vor einigen Monaten in Oberitalien verſchollenen deutſchen Touriſter
Barons Dr v Sueßmilch Dresden ſcheint enthüllt Unwei
Chiavenna wurden in einer Höhle geſtern Leichentheile ſowie ein Jacket
mit der Firma und Etikette des Dresdener Schneiders Kirſten ge
funden Offenbar wurde der Touriſt erſchlagen und die Leichſpentsers

dann zerſtückelt und verſcharrt doAntwerpen 15 Oktober Juwelendiebſtahl Hier wurd o
ein Aufſehen erregender Juwelendiebſtahl verübt Bei hellem Tagg o rrine
drangen zwei elegant gekleidete Engländer in den Juwelierladen o
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Hemelrycks betäubten die anweſende Frau Heinelryck mittel Be
Iallesqheihren wirbelnden Kreislauf dann rief der Bankier zur Auf i

merkſamkeit zum Spiel und mit ſtoiſcher Ruhe ward de s
Goldhaufen Lola s als Bankgewinn abermals eingezogen F7

Noch einmal verſuchte der Fremde ſeine Stimme gelten S
zu machen diesmal kam er gar nicht bis zu dem Bankier 23
an welchen er ſich hauptſächlich adreſſirte Die Zuſchauer For
menge ſchien ſich am allerwenigſten dieſes Jntermezzos z z
erfreuen dergleichen Szenen kamen zu häufig vor ſie ſtörteif Sei
nur das Spiel und konnte der Bankhalter ſtets erſt nach
dem Eigenthumsrecht des Goldes ſeiner Spieler fragen

Man fand dies abſurd erAls der Geiſtliche die Machtloſigkeit ſeiner Bemühungen äo o
das verlorene Gold wiederzuerlangen eingeſehen ging er z openh
der bebenden Frau Sie werden mir hoffentlich folgen
Madame ſagte er bittend aber die unruhig flimmerndeſſäo St
Augen ſtraften die ruhigen Töne Lügen obtert

Er lügt ja o er lügt rang es ſich endlich voſ g
Lola s bleichen Lippen Jch bin nicht wahnſinnig und da ringe

Gold war mein Eigenthum nSie verſuchte jetzt ſich durch die Umſtehenden zu drängen g
dieſe aber in neugieriger Schen ſie anſtarrend gaben ſicher r

wenig Mühe ihr Platz zu machen iWie hilfeflehend flogen Lola s ſchwarze Augen übe ine
die Menge ängſtlich zog ſie den Schleier dichter um ſichten

herum erFortſetzung folgt Eiso
Wetterbericht des General Anzeiger hie

Vorausſichtliches Wetter am 17 Oktober en
Bei Weſtwind veräuderliches mäßig warmes Wett4l wer

mit Neigung zu Niederſchlägen

Waſſerſtände Am 16 Oktober Halle unterhalb 1,60
Trotha 1,42 15 Oktober Calbe Oberpegel 1,88 Unte
pegel 0,04 Dresden 1,57 Magdeburg 0,58
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No 244 Dtenxrag General Anzeiger für Halle and den Saalkreis 17 Oktober Seiteh aneines betäubenden Parfüms raubten Juwelen im Werthe von 70000 Fres
und ergriffen die Flucht Die kühnen Diebe wurden heute in Brüſſel
im Augenblick verhaftet als ſie nach Calais abreiſen wollten

Petersburg 15 Oktober Ein blutiger Racheakt Der
Korrektor der Kursker Gouvernements Zeitung Karaulow erſchoß den Redakteur Cholodow weil dieſer ſich geweigert hatte
ihm auch die Nachtkorrektur zu überlaſſen Auch auf die Hilfe eilenden
Perſonen ſchoß der Wüthende ſodaß dieſe vom Ausgange abgeſchnitten
aus den Fenſtern des zweiten Stockwerkes ins Freie ſpringen mußten
wobei mehrere ſchwer verletzt wurden

Dover 15 Oktober Schiffsunfall Der von Oſtende
kommende Dampfer Marie Henriette ſtieß in der vorletzten Nacht
mit einer kleinen däniſchen Goslette zuſammen und brachte dieſelbe
zum Sinken Fünf Perſonen von der Goslette ſind ums Leben ge
kommen

Newyork 15 Oktober Sturmſchäden Ein Sturm
der Freitag Abend vom Golf von Mexiko bis Maine wüthete war be
ſonders ſtark in Baltimore wo die Lichtdrähte brachen und die
Gebäude der Bruſh Electrical Company in Brand ſteckten Das
Feuer dehnte ſich auf das in der Nähe befindliche Gefängniß aus
worin 544 Sträflinge ſich befanden Einer wurde getödtet zwanzig
verwundet die übrigen mit Mühe gerettet

Lokales
er Nachdzug unſerer Original Kokal Berichte iſt nur mit HOuellenangade geſtattet

Halle 16 Oktober
Militäriſches Am Sonnabend bezogen die bisher beim dritten

Bataillon des hieſigen Regiments untergebrachten Mannſchaften des
vierten Bataillons die neuerbanten Baracken auf dem ſogenannten
kleinen Exerzierplatz am Roßmarkt

Eine bemerkenswerthe Entſcheidung bezüglich der Verord
nungen von Verwaltungsbehörden gegenüber der Preſſe hat das
Kammergericht in Berlin unterm 20 Juli d J getroffen Es
war eine Polizeiverordnung ergangen welche die Feilbietung
oder Anpreiſung von Geheim und Reklamemitteln in

eitungen Zeitſchriften oder mittelſt Vertriebes von
ruckſchriften verbot und mit Strafe bedrohte Dieſe Verordnung

hat das Kammergericht für rechtsungültig erklärt weil ſie mit dem
S 1 des Preßgeſetzes im Widerſpruch ftehe an iſt gefolgertworden daß ein polizeiliches Verbot der Anpreiſung oder gellbietung

von Geheimmitteln durch die Preſſe überhaupt unzuläſſig ſei Dieſe
Anſchauung iſt indeſſen wie ſich aus den Gründen des erwähnten Er
kenntniſſes ergiebt irrig Denn danach iſt die betreffende Polizeiverordnung nicht deshalb rechtsungültig weil ſie das öffentliche

Anpreiſen durch die Preſſe verbietet ſondern weil ſie es
nur durch die Preſſe verbietet weil ſie aus allen überhaupt
denkbaren Anpreiſungsmitteln nur das durch die Preſſe ausgewählt
und dadurch der Preſſe eine nach S 1 des Preßgeſetzes unzuläſſigeAusnahmeſtell ung zugewiefen hat Dagegen ſind Polizeiverord

nungen die das eilbieten oder Anpreiſen von Geheimmitteln nicht
lediglich durch die Preſſe ſondern allgemein verbieten wennſie ſonſt vorſchriftsmäßig erlaſſen und verkündigt ſind vollkommen

rechtsgültig und den allgemeinen Strafgeſetzen die nach S 20 des
Preßgeſetzes auch für die Preſſe maßgebend ſind zuzuzählen Ein uns
ſelbſt betreffender derartiger h der vom hieſigen kgl Schöffen

t zu unſeren Gunſten entſchieden wurde ſchwebt augenblicklichei der Strafkammer als der Berufungsinſtanz Nach ſtattgehabter Ver

handlung iſt die Urtheilspublikation ausgeſetzt worden Man darf auf
dieſelbe geſpannt ſein

Jubilänm Am 4 d M konnte der Kuſtos an St Moritz
Herr H Weber ſein 25 jähriges Amtsjubiläum feiern Der Ge
meindeKirchenrath verehrte dem Jubilar eine ſilberne Schnupftabaks
doſe mit Wiomung Auch von verſchiedenen anderen Seiten wurden
Herrn Weber Aufmerkſamkeiten zu Theil

Rettungémedaille Dem Füſilier Fiedler der hieſigen
10 Compagnie welcher am 1 Juli ds Js wie wir ſ Z berichteten
ein Mädchen vom Ertrinken aus der Saale am Haideweg rettete iſt
am geſtrigen Tage durch Allerhöchſte Kabinetsordre die Rettungs
medaille am Bande verliehen worden

Für unſere Hausfrauen Bei den herrſchenden kalten Tagen
tritt die Frage Wie heizt man praktiſch und gut ein immer mehr
in den Vordergrund Man mache ja nicht den Fehler friſche Kohlen
auf glühende zu ſchütten Dadurch wird das Feuer zerſtört die Gluth
erſtickt Man lege die friſchen Kohlen vorn hin denn die hiernach ſich
bildenden Gaſe ſind genöthigt über die glühenden Kohlen hinweg
zuſtreichen dabei gerathen ſie in Brand und helfen gut einheizen So
erſpart man viel Heizmaterial

Chevalier Stnuard Cumberland der berühmte engliſche Ge
dankenleſer kehrt ſoeben von ſeiner zweiten großen Reiſe um die
Welt zurück Dieſer geniale Meiſter auf dem Gebiete des Gedanken
leſens hatte Gelegenheit vor faſt allen gekrönten Häuptern der Welt
ſeine phänomenalen Experimente auszuführen und erſt kürzlich bewies
er wieder ſeine Pn Meiſterſchaft in einer Soirée die er im
Schloß Ludwigsburg bei Stuttgart gab wo der König von Württem
berg Cumberland in Anerkennung ſeiner großartigen Leiſtungen zum
Ritter des Friedrichskreuzes des Württembergiſchen Hauſes ernannte
Wohl ſelten iſt einem einzelnen Manne ſo die Gelegenheit geboten
worden gewiſſermaßen in direkte Beziehung zu den Monarchen dieſer
Erde zu treten wie dem Chevalier Cumberland Jhm war es ver
gönnt die Gedanken des Zaren zu leſen Die Könige von Dänemark
Griechenland Rumänien der Khedive von Egypten dienten ihm als
Verſuchsobjekte und wie die vielfachen hohen Ordensverleihungen am
beſten beweiſen hat Cumberland überall mit gleichem großen Erfolge
experimentirt Wir werden nun Gelegenheit haben perſönlich die Kunſt
des Gedankenleſers zu beobachten In der hierſelbſt am Montag den
23 Oktober im Wintergarten ſtattfindenden Soirée wird er
ſeine glänzenden Leiſtungen beweiſen und iſt es zweifellos daß er auch
hier den gewohnten großen Erfolg finden wird

Alterweiberſommer das ſicherſte Zeichen des Herbſtes über
zieht jetzt Wieſe und Feld An den Bäumen und Sträuchern an

ainee und Zäunen an Halmen und Schmielen hängt er ſich feſt und
attert hoch in den Lüften Alterweiberſommer iſt das feine zarte weiße

Gewebe kleiner Feldſpinnen Dieſe Spinnen werden oft auch ſelbſt
mit ihrem Geſpinſte vom Winde aufgehoben und in der Luft fort
geführt Der Volksglaube früherer Jahrhunderte brachte den fliegenden
Sommer ſogar in Verbindung mit den Göttern Nach Einführung des
Chriſtenthums bezog man ihn auf Gott und Maria deshalb heißt erauch im ſüdlichen Deutſchland Mariengarn Marienfaden oder Frauen
ſommer in England wird er Gottesſchleppe genannt Allem Anſchein
nach hängt auch mit dieſen Spinnenfäden die volksthümliche Redensart
Kinkerlitzchen machen zuſammen Kanker heißen weit und

breit die Spinnen im Volksmunde Litze iſt zunächſt der Faden eines
Gewebes dann eine dünne Schnur ohne Zuſammenhang mit einem
Gewebe Man nimmt nun an daß aus Kankerlitze d i Spinngeweb
faden durch Angleichung der Vocale Kinkerlitze Kinkerlitzchen entſtanden
ſei und zu dem Sinne der Redensart paßt dieſe Erklärung Denn

Mache nur keine Kinkerlitzchen ſagt man zu dem der ſich der Er
füllung eines Wunſches durch ganz nichtige Einwände und Entſchul
digungen zu entziehen verſucht Mache keine Kinkerlitzchen würde
alfo etwa heißen Deine Einwände und Enſchuldigungen ſind ſo wenig
haltbar wie Spinnenfäden Kinkerlitzchen treiben würde heißen Dinge
treiben die ſo wenig Werth haben wie Spinnenfäden

Stadttheater Mozart s Don Juan geht am Mittwoch im
Abonnement auf Karte Roth mit Herrn Bachmann in der Titel
rolle Frau Caliga als Donna Anna Frl Breuer als Donna
Elvira Herrn Armbrecht als Octavio Herrn Kaula als Leporello
und Frl Thedy als Zerline in Scene Am Donnerstag wird
neu einſtudirt Scribe s Luſtſpiel Das Glas Waſſer gegeben

Anna Königin von England Frl Go
landt Herzogin von Marlborough Fr Rinald Vicomte von Bo
lingbroke Herr Rinald Maſham Herr Bach Abigail Frl
SchneiderJm Walhallatheater beginnt am heutigen Montag ein neuer
Spielplan der wieder allerlei Abwechfelungen und Ueberraſchungen

e

o e

bringt Daß die erklärten Lieblinge des Publikums Anna und Sig
mund Linnés noch für einen Spielabſchnitt wieder verpflichtet wurden
wird mit allgemeiner Freude willkommen geheißen werden Von den
neugewonnenen Künſtlern dürfte der moderne Herkules Bernhard
Leitner welcher unter anderen ſenſationellen Kraftſtücken zwei
lebende Pferde trägt das Hauptintereſſe erregen

Wintergarten Morgen Abend 7 Uhr findet im Wintergarten
ein großes Vokal und Jnſtrumental Concert von Frl Sigrid Ar
noldſon Primadonna der komiſchen Oper in Paris und des Kgl
Theaters der ital Oper Coventgarden zu London unter Mitwirkung
des Profeſſors Georg Adler Profeſſor am Roffſchen Konſervatorium
zu Frankfurt a M ſtatt

Engagement Herr Ewald Bach das geſchätzte Mitglied unſeres
Stadttheaters hat das Glück gehabt von Herrn Direktor Lüpſchütz
welcher im nächſten Jahre das Berliner Theater übernimmt auf 6
Jahre an jenes Theater engagirt zu werden Herr L hatte den tüchtigen
Künſtler deſſen Scheiden von hier wir aufrichtig bedauern als Ferdinand
in Kabale und Liebe als König im Talisman und zuletzt als Don
Carlos geſehen

Kleiner Brand Geſtern Abend fand im Grundſtück Auguſta
ſtraße Nr 20 in der Kammer des dort wohnenden Fleiſchermeiſters
R ein kleiner Brand dadurch ſtatt daß infolge fahrläſſigen Umganges
mit Licht ein Frauenrock Feuer fing Der Brand konnte durch die Be
wohner gelöſcht werden

p Einen nnangenehmen Eindruck nahm der Arbeiter B gus
Radis bei Gräfenhainichen von ſeiner erſten Fahrt auf unſerer elek
triſchen Stadtbahn mit nach Hauſe Derſelbe wollte geſtern Nachmit
tag ſeine in der Klinik krank liegende Ehefrau beſuchen und entſchloß
ſich mit einem Motorwagen dorthin zu fahren Hierbei hatte er Ge
legenheit zu beobachten mit welcher Leichtigkeit einige Fahrgäſte von
dem in voller Fahrt begriffenen Wagen abſprangen und als er ſich
auf der Höhe der Magdeburgerſtraße befand machte er einen Satz auf
den Straßendamm und wälzte ſich im Schmutze Er war in der ver
kehrten Richtung abgeſprungen und mit dem Hinterkopfe mit dem
Straßenpflaſter in eine ſo unangenehme Berührung gekommen daß er
eine erhebliche Wunde davontrug

t Kurz entſchloſſen war am Sonnabend Abend der Ober
kellner eines Hotels am Riebeckplatze Derſelbe warf nach einem zu
Thätlichkeiten ausartenden Streite mit ſeinem Prinzipal dieſem eine
Partie Porzellanteller mit ſolcher Gewalt an den Kopf daß der Ge
troffene aus einer Wunde an der linken Schläfe ſtark blutete und ärzt
liche Hülfe in Anſpruch nehmen mußte

m Blutige Köpfe hat es geſtern Abend wieder mehrfach gegeben
So geriethen in einem Vergnügungslokale in der gr Ulrichſtraße
mehrere Gäſte eines Mädchens wegen in einen zu Thätlichkeiten ſich
zuſpitzenden Streit Der Schloſſer M erhielt dabei eine derartige
Wunde am Kopfe daß ihm dieſelbe ärztlicherſeits durch Nähte geſchloſſen
werden mußte In einem anderen Lokale in der Nähe des Marktes
kam es ebenfalls zu blutigen Auseinanderſetzungen Hierbei wurde dem
Arbeiter Sch eine 10 em lange Kopfwunde zugefügt während ein
anderer Betheiligter Schloſſer V von hier ebenfalls nicht unerheblich
verwundet wurde

Der muſikaliſche Zirkel vom 16 Oktober 1883 beging
am Sonnabend im Prinz Carl ſein 10 Stiftungsfeſt Die geſang
lichen Leiſtungen des Vereins waren recht gediegene wie wir es ſtets
zu beobachten Gelegenheit hatten wenn aus beſonderem feſtlichen Anlaß
dieſer Zirkel von Zeit zu Zu Freunde und Bekannte zu ſich einladet
Der Feſtabend legte für das Wollen und Können des Vereins wie
für die tüchtige Leitung die ihm durch ſeinen Dirigenten Herrn Wurf
ſchmidt hier zu Theil wird das beſte Zeugniß ab

Lebensmüde Geſtern Abend gegen 211 Uhr wurde an der
Dreierbrücke von dem Dienſtmädchen G ein Regenſchirm und ein
Tuch gefunden Beide Stücke ſollen der Wittwe in der Fleiſcher
gaſſe hier wohnhaft gehören und wird angenommen daß dieſe freiwillig
den Tod in der Saale geſucht und gefunden hat Die unſelige That
dürfte in einem Anfall von Geiſtesſtörung begangen worden ſein

Jn Brand gerathen Heute Morgen gegen 7 Uhr brannte
die Stromverſtärkung an der elektriſchen Säule vor dem Grundſtück
Magdeburgerſtraße 68 Die Wagen waren noch nicht im Betrieb

Rohrbruch In der Nacht zum Sonntag fand in der Kleinen
Märkerſtraße ein Waſſerrohrbruch ſtatt welcher an dem Straßen
pflaſter einen ziemlichen Defekt verurſachte

Aus der Umgebung
Mücheln 15 Oktober Goldene Hochzeit Heute feierten

die Friedrich Ecke ſchen Eheleute in St Micheln ihr 50jähriges Ehe
jubiläum Dieſelben erfreuen ſich noch beſonderer Thätigkeit

Schkenditz 15 Oktober Diebſtahl Beim Oeffnen ihres
Gänſeſtalles mußte die verw Landwirth Gericke in Papitz die be
trübende Erfahrung machen daß von ihren 12 Gänſen 8 Stück
verſchwunden waren

Wengelsdorf 15 Oktober Leben smüde Am Donnerstag
Abend erhängte ſich in ſeiner Wohnung der hieſige Rittergutsarbeiter
Joſef Peſchke Wahrſcheinlich hat Schwermuth den ſonſt geachteten
Arbeiter der in den beiden letzten Feldzügen mitkämpfte
Schritte getrieben

B Eisleben 16 Oktober Einbruch Jm hieſigen Ge
werkshauſe wurde in vergangener Nacht ein Diebſtahl mittels Ein
bruchs verſucht Jedenfalls war es auf die Kaſſe abgeſehen Die
Diebe wurden bei der Arbeit dorch den Hausmann überraſcht und

verſcheucht doch wurde dieſer von ihnen ſo ſchwer verletzt daß ſein
Leben in Gefahr iſt Einer der Verdächtigen wurde noch in der Nacht
feſtgenommen es iſt ein gewiſſer John Ein Zweiter ſoll ſich nach
Halle reſp nach Leipzig gewendet haben und wird verfolgt

Standesamtliche Nachrichten
Standesamt Halle

Aufgeboten
14 Oktober Der Kaufmann Die Reichert und Eliſe Schumann

ar 11 und Pößneck Der Schmiedemeiſter Auguſt Weidler und
Amalie Ruümpler Artern und Thomaſiusſtraße 13 Der Kellner Otto
Becker und Bertha Peuker Harz 27 und Heinrichſtraße 9

Eheſchließungen
14 Oktober Der Former Wilhelm Hohmann und Luiſe Popiel Merſe

burgerſtraße 19 und Lafontaineſtraße 6 Der Tiſchler Konrad Naß und
Marie Strauß Düſſeldorf und J Vereinsſtraße 1 Der Eiſendreher Wil
helm Heimberger und Martha Schröder Thorſtraße 33 und Brunoswarte 22

Der Eiſendreher ken Exner und Henriette Hagen Töpferplan 7 und
Trotha Der prakt Arzt Dr med Ludwig Nürnber und Helene SchillingEisleben und Gütchenſtraße 21 Der Kaufmann Paul Küpp und Henny

Gade Hermannſtraße 28 und Kloſterſtraße 4 Der Kaufmann Paul Roſen
berger und Emma Bunge Gr Wallſtraße 2 und Kl W 14
Der Klempner Paul Degenhardt und Martha Schoch Hirtengaſſe 17
Der prakt Arzt Dr med Ernſt Biſchoff und Eliſe Jäniſch Breithardt und
Magdeburgerſtraße 1 Der Schneider Otto Mennicke und Anna Schütze
Königſtraße 22 und Leipzigerſtraße 66 Der Schneider Karl Schmidt und
Anna Heyer Gr Wallſtraße 38 und Breiteſtraße 1 Der Kaſſirer Auguſt
Harras und Ida Keil Parkſtraße 3 Der Bahnarbeiter Franz Harre un
Marie Denkewitz Mühlrain 9 Der Fabrikarbeiter Ernſt Eulenberger und
Emma Dalheim Wolfsſchlucht 23

Geboren
14 Oktober Dem Töpfermeiſter Adolf Brandt ein S Otto Hermann

ranz Albrechtſtraße 17 Dem Schmied Auguſt Schuch ein S Paul
ichard Albrechtſtraße 19 Dem Former Friedrich Steuer ein S Friedrich

ar Liebenauerſtraße 172 Dem Former Richard d S Richard
Friedrich Arno l 12 Dem Bahnarbeiter Bruno Schirmer
eine T Marie Klara Diemih Dem Bäcker Richard Zeug ein S Alfred
Kurt r 3 Dem ne Friedrich Kohlhardt ein S Hermann
e eiſtſtraße 23 Dem Schloſſer Louis der ein S KarlGerhard Ludwig Gr Ulrichſtraße 20 Dem Schuhmacher Auguſt Stand
hardt eine T Minna Frieda Krukenbergſtraße 15

zu dieſem

G en0

eſtorben
14 Oktober Der Rentner Auguſt aket 80 Schulgaſſe 4 Des

Molkereiarbeiter Heinrich Seifert S lther 2 Glauchaerſtraße 6
Der Zuheer Karl Spaar 59 Ludwigſtraße 26 Des Müller
Münſter S Paul 9 Völlbergerwerg 57 Der Barbier Louis
77 J Siechen Anſtalt

Telegramme und lehzte UNachrigſten
Privattelegramme des General Anzeiger

n Stettin 16 Oktober 9 Uhr 18 Min Vorm Tele
gramm unſeres Korreſpondenten Heute wurden vier
Erkrankungs und fünf Todesfälle an Cholera gemeldet

Wien 16 Oktober 10 Uhr 24 Min Vorm Deleſ
gramm unſeres Korreſpondenten Die Regierung wünſcht
daß die erſte Leſung des Wahlreformentwurfs unmittelbar
nach der erſten Leſung der Ansnahmsverordnuugen ſtattfinde trotz
dem zu der Vorlage noch gar kein begründender Bericht vorliegt
Die Klerikalen beabſichtigen einen Abänderungsantrag wonach das

Wahlrecht unbedingt an einen Stenercenſus gebunden wäre

L Paris 16 Oktober 8 Uhr 24 Min Vorm Dele
gramm unſeres Korreſpondenten Die Ankunft des
Admirals Avellan hierſelbſt erfolgt morgen früh um 9 Uhr
mittels Sonderzugs Der Admiral wird vom ruſſiſchen Botſchafts
rath Giers und 50 Offizieren begleitet ſein Auch der Bürger
meiſter Ferrero begleitet den Admiral Der Miniſterpräſident
Dupuy und Polizeipräfekt Lepine konferirten zuſammen es
wurde eine ſtrenge Ueberwachung der ruſſiſchen Nihiliſten angeordnet

Avellan hat den ruſſiſchen Geſandten Mohrenheim über ſeine
bevorſtehende Ankunft benachrichtigt Die ruſſiſchen Gäſte werden
vom Lyouer Bahnhof in 32 Galawagen abgeholt werden Nach
mittags findet großer Empfang bei Carnot ſtatt Eine ungeheure
Menſchenmenge durchwogte geſtern die Boulevards der Verkehr
war zeitweiſe geſtört Die Begeiſterung wächſt ſtündlich Am
24 Oktober vor dem Abſchied wird Avellan im Reſtaurant De
la Paix den Miniſtern dem Generalrath dem Gemeinderath und
den Offizieren der Armee ſowie der Marine ein Banket geben

L Paris 16 Oktober 9 Uhr 24 Min Vorm Tele
gramm unſeres Korreſpondenten Die Arbeiten der
lateiniſchen Münzkonferenz können als abgeſchloſſen be
zeichnet werden Jtalien erhält nicht nur die Bewilligung ſeiner
Forderungen ſondern es iſt auch die Fortidauer des Münzbundes
auf lange Zeit hinaus geſichert

P London 16 Oktober 9 Uhr 17 Min Vorm Tele
gramm unſeres Korreſpondenten Aus Apia wird ge
meldet Deutſche und engliſche Schiffe haben gemeinſchaftlich die
auf Tutuila ausgebrochenen Unruhen ohne Blutvergießen durch
Gefangennahme der Rädelsführer beigelegt Auf ſämmtlichen Jnſeln
der Samoa Gruppe iſt die Ordnung nunmehr wieder her
geſtellt

Glatz 15 Oktober Jn den Guettlerſchen Pulverfabriken
zu Reichenſtein entſtand heute eine furchtbare Exploſion
mehrere Abtheilungen wurden gänzlich zerſtört Das Ganze bil
det ein einziges Trümmerfeld Menſchenleben ſind glücklicherweiſe
nicht zu beklagen da das Arbeitsperſonal ſich während der Kataſtrophe
außerhalb des Werkes befand

Lens 15 Oktober Die Lage im Ausſtand sgebiete
iſt unverändert Nachts giebt ſich immer noch eine gewiſſe Erre
gung kund Der Kongreß und das Shyndikat der Grubenarbeiter
waren geſtern verſammelt und man beſchloß einſtimmig den Strike
bis aufs Aeußerſte und bis zur völligen Zufriedenſtellung der Ar
beiter fortzuſetzen

Petersburg 15 Oktober Arges Mißtrauen gegen die
Aufrichtigkeit Deutſchlands beſonders Caprivis bei den
Zollver handlungen geht durch die ruſſiſche Preſſe Die Mos
kaner Zeitung verſteigt ſich ſogar zu der Bemerkung angeblich auf
Grund von Berliner Gerüchten Rußland könne mit Recht fordern
daß die Verhandlungen auch von deutſcher Seite mit dem Wunſch
nach einem beiderſeits befriedigenden Ergebniß geführt werden und
nicht etwa um bei ſich zu Hauſe eine Partei die Jnduſtriellen zur
Unterſtützung auderer Abſichten zu gewinnen Aehnliche Ver
muthungen denten mehrere Blätter an

Madrid 15 Oktober Nach Melilla ſind Ver
ſtärkungen abgegangen

London 15 Oktober Die Beſitzer der Steinkohlenberg
werke im ſüdlichen Derbyſhire und in Leiceſterſſhire be
ſchloſſen die Gruben unter Beibehaltung des früheren Arbeitslohnes
wieder zu eröffnen vorbehaltlich der demnächſtigen Regelung der
Lohnfrage

Rio de Janeiro 15 Oktober Die braſilianiſche Regie
rung hat am 10 d Mts eine Verfügung erlaſſen welche die
Schiffe der Jnſurgenten die den Befehlen des Admirals
Mello gehorchen und die Schiffe oder Forts die gemeinſchaftliche
Sache mit den Jnſurgenten machen außerhalb des Geſetzes ſtellt
Es ſind mehrere Verhaftungen vorgenommen worden Das
Panzerſchiff Sete Setembro iſt an der Küſte geſtrandet und der
Regierung in die Hände gefallen

Zur Cholera Gefahr
Rom 14 Oktober Jn den letzten 24 Stuuden ſind in Livorno

47 Perſonen an Cholera erkrankt und 9 geſtorben in Palermo 28
bez 12 Jn der Quarantäne Station Aſinara Sardinien traf
wiederum ein aus Braſilien zurückgewieſenes Auswandererſchiff
ein Daſſelbe hatte während der Reiſe 200 Cholerafälle darunter

Inſeraten Annghmeftelen

General Anzeiger
Haupt Expedition Große Ulrichſtraße 37
II Stadt Expedition Zinksgartenſtraſze 13

III Stadt Erxpedition Leipzigerſtraße II
Ecke Kleiner Sandberg

Anzeigen werden in den obenverzeichneten Expeditionen für die
am ſelben Tage erſcheinende Nummer bis morgens 9 Uhr ange

nommn

Hocehnaparte
Neuheiten

i Grosse Auswahl G bekannt billigste feste Preise
Brummer Benfamin

23 Gr Ulrichstrasse 28
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Selte 4 Dienstcg

Strich Wollen
An meine verehrten Kunden
Empfehle täglich friſetz meine rühmlichſt bekannten

fannkuchen u Kartoffelkringel
mit Vanilleguß von wunderbarem Geſchmack ferner feinſten geriebenen

GeneralAnzeiger für Halle und den Saalkreis
Niederlagen der renommirteſten Spinnereien des Jn u Auslandes

De Verkauf zu Original Fabrikpreiſendier

geſucht

Napfkuchen Berliner Vapfkuchen
das feinſte Gebäck welches exiſtirt

Schleſiſchen Sträußelkuchen
Tafelgebäck Sr Majeſtät des Kaiſers

meine unübertroffenen Specialitäten geriebenen Apfel und Matz
kuchen nach Art der Dresdener Sahnenkuchen angefertigt ſowie eine reiche

Hochachtungsvoll
Auswahl der geſchmackvollſten Gebäcke,

Carl Koch Herrenſtraße 1
Fernſprecher 531

Der Verkauf findet des Sonntags bis 4 Uhr ſtatt

eclerHancllung

bar Friedrich Nachf
Iuh Otto Kranig

befindet sich jetzt

Grosse Märkerstr 2
Nähe Rathsokellerneubau in den Räumen der

käuflich erworbenen Lederhandlung A Walter vorm
Gebr Immermann

Montag ä 16 ds beginnt der Ausverkauf des Ad Walter sehen Lagers

W

e x te r J J r F J vAchtung SUnſer Verkaufshaus
befindet ſich einzig und allein

1 Schmeerstr I
De Kutfiskeller Rleuban S

44

e

J Vereinigte Burger Schuhfabriken

mit Dampfbetrieb eS Conrad TWack CeeS

3 p r e e 7 e z 2 vn en 9 rn ehe J3 5 n e emee

a

e

Gasglühlicht
giebt die 4fache Helligkeit einer gewöhnlichen Gasflamme und erſpart noch
50 an Gas

Alle Jntenſivbrenner Wenham Siemens Lampen 2c ändere ich auf
Wunſch für Gasglühlicht Beleuchtung um

F A Richker
allein Vertr der Deutſch Gas Glühlicht Aktien Geſellſchaft

g Herrenſtoffe
werden jetzt täglich von auswärtigen Ver
ſandt Geſchäften angeboten die man hier
mindeſtens ebenſo preiswerth und
unter größerer Garantie kaufen kann

Jch empfehle moderne gut tragbare
Stoffe in

Buckskin Kammngarn

und Cheviot
zu jedem Preiſe

Bitte machen Sie einen Verſuch bei

A Wegerich
2 Neunhäuſer 2 nahe am Markt

U M I LWaaren e
für Herren u Damen Vers

Gustav Graf Leipzig
III Preisliste g Couv m Adr u 20 Arke

Htearinlichke

unter Garantie nicht tropfond
empfiehlt preiswerth die Drogenhandlung

Gr lrichſtr A Pat7neb Mars Ia Tour

x t S T
UVacao van Mouten

r Pfd 3 311 Pfd 75 ABerg Zeising Kleinſchmieden t

Feurich Berdux HölPianos von lingu Spangenbergete

empfiehlt in großer Auswahl zu
mäßigſten Preiſen

R Döll Schulberg l
Ich habe mich hier als
Rechtsanwalt

niedergelassen
Halle a d 15 Oktbr 1893

Rechtsanwaltkiecke Rathhausgagsse 2 I

10 Pfd ColliButter eanfe Nachm

fr Grasd M 6,90 ff r BienenhonigM 4,80
H Klüger Gutsb 5 Tluſte Galiz

S Tafeläpfel s
à Korb 1 Mark gedrückte 50 Pfg

Mittelſtraße 4
W Ehß und KHochbirnen

H Ammoerbacher Pabrik Depot

Honig

in Centnern u Einzelnen Kuchenäpfel

17 Oktober Nr 244

geſetzläch geſchützeSchweiss Wolle garantirt nicht einlaunfend

Julius Bacher
Leipzigerſtraße 12 Halle aS Ecke Kleiner Sandberg

Nelſesto Tuehmustor

franco an Jedermann
Ich verſende an Jedermann der ſich per Poſtkarte meine

Collection beſtellt franco eine reichhaltige Auswahl der neueſten
Muſter für Herrenanzüge Ueberzieher Joppen u Regeu
wäntel ferner Proben von Jagdſtoffen forſtgrauen Tuchen
Fenerwehrtuchen Billard Chaiſen und Livreetnchen x c
und liefere nach ganz Nord und Süddeutſchland Alles franueo
jedes deliebige Maaß zu Fabrikpreiſen unter Garantie für muſter
getreue Waare

Zu 2 Mr 50 Pfg
wirnbuxkin zu einer dauerhaften Hoſe
ein karrirt glatt und geſtreift

Zu 4 Mk 50 Pfg
Stoffe Lederbuxkin zu einem ſchweren guten

Buxkinanzug in hellen und dunkeln Farben

Zu s Mk 90 Pfg
Stoffe Préſident zu einem modernen guten

Ueberzieher in blau braun olive und ſchwarz

Zu 7 Mk 50 Pfg
Stoff Kammgarnſtoff zu einem feinen Sonn

tagsanzug modern karrirt glatt und geſtreift

Zu 3 Mk 50 Pfg
Stoffe Loden oder glattes Tuch zu einer dauer
haften guten Joppe in grau braun forſtgrün c 2c

Stoffe

Zu 5 Mr 50 Pfg
Stoffe Velour Buxkin zu einem modernen guten An
zug in hellen u dunkeln Farben karrirt glatt und geſtreift

Zu 5 Mark
Stoffe ſchwarzes Tuch zu einem guten

ſchwarzen Tuch Anzug

Reichhaltigſte Auswahl in farbigen und ſchwarzen Tuchsn
Buxkins Cheviots und Kammgarnſtoffen von den billigſten
bis zu den hochfeinſten Qualitäten zu Fabrikpreiſen

4

Augsburg

Am 20 u 21 Oktober 1893 Verio e Fn
Grosse ew Worte an1 a 50000 45000 MVoerloosung von Gold 1323283 23833

und Silber Gegenständen zu Massow 1 a 10000 2900
die mit 90090 2 a 5000 9000baar garantirt 7 3338 13288sind Jeder Gewinner kann den Gegen 3 2 536 u

stand oder Geld nehmen 10 r 1000 9000
Original Logse a 158 11 Stuex 293 1283 3333ar W Forts vo Iiato T 29 2 336 1330907
J extra empfiehlt und versendet das mit 100 à 200 18 000
dem Allein verkauf der Loose betraute

z 200 a 100 18000Bankgesechäft

e 300 a 50 13500Carl Heintze 5552 3333B i v3erlin Unter den Lindoen 8 4000 a 5 18 000
Die Loose versende ich auch gegen
Briefmarken oder unter Nachnahme 6197 259 000 baar 233100

Vom General Vertreter der Egyptischen COigarettenfabrik

i 4 t 5imitrino Co Cairo
I wurde mir der alleinige Vertrieb dieſer anerkannt vorzüglichſtenMarke Preislage 31 5 Pfg für einen größeren Städtebenik u
und halte ich dieſelbe allen CigarrenSpecial Geſchäften und Cigaangelegentlichſt empfohlen ſchäf Cigarettenrauchern

Gleichzeitig mache ich auf meine langjährig mit großem Erfolg
eingeführteCigarren Specialität La r086 d or Der ne

Vranz Beecels
1 Geſchäft Obere Leipzigerſtr 2 Geſchäftneben Hotel Gold Kugel r l a 12

Deutsche Schokolacien
Halienser Ralkcao

Schokoladenfabrik von r Davici Söhme
Jahres Procduktion 00000 Kilo

De Verkaufeetellen Markt 19 Geiststrasse Wuchererstrasse 35
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